
Wettbewerb für Schulklassen 1 - 4 
Gehüpft wie gesprungen: Bewegung fördern – Unfälle vermeiden! 

 

Bestellcoupon  - ausfüllen, einsenden oder per Fax 0228/68834-88 
Ja, wir interessieren uns für den Wettbewerb  
Gehüpft wie gesprungen: Bewegung fördern – Unfälle vermeiden!
und möchten kostenloses Informationsmaterial bestellen: 
 
Name, Vorname: ___________________________________ 

Funktion _________________________________________ 

Schule: _________________________________________ 

 

Straße: _________________________________________ 

PLZ/Ort _________________________________________ 

Land:  _________________________________________ 

Telefon ______________ Telefax: ____________________ 

Email _________________________________________ 

Datum _________ Unterschrift _____________________________ 

Alle Grundschulen in Deutschland sind eingeladen, sich an 
dem Wettbewerb „Gehüpft wie gesprungen:  
Bewegung fördern – Unfälle vermeiden!“ zu beteiligen. 

Gesucht werden Beiträge, die zeigen, wie sich Schulklassen 
engagiert und kreativ mit dem Thema „Unfallverhütung durch 
mehr Bewegung“ auseinander setzen (z.B. Tanz, Performance, 
Lied, Theaterstück, Bilder, Gedichte oder Geschichten).  

Die Wettbewerbsbeiträge sollen auf einem Video oder als 
Fotodokumentation bei der BAG eingereicht werden.  
 
3 Hauptpreise und 7 Nebenpreise 
Die drei besten Beiträge werden mit einer Siegerprämie für die 
Klassenkasse in Höhe von 500 EUR belohnt. Darüber hinaus 
werden die drei Hauptpreisträger-Klassen eingeladen, ihre 
Beiträge im Juni 2006 zum Kindersicherheitstag der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Die Gewinner von Platz vier bis zehn erhalten eine Prämie für 
die Klassenkasse in Höhe von 200 EUR. 
 
Teilnahmebedingungen 
Mitmachen können alle ersten bis vierten Klassen der 
Primarstufe in Deutschland. 

 
Einsendeschluss für die Wettbewerbsbeiträge ist der  

28. Februar 2006. 

Unfälle sind für Kinder das 
Gesundheitsrisiko Nummer eins. 
Ein Großteil der Unfälle – 
insbesondere der so genannten 
Bagatelle-unfälle – ließe sich durch 
umsichtiges, vorausschauendes 
Verhalten und bessere motorische 
Fähigkeiten und Fertigkeiten 
vermeiden. 
 
Experten weisen seit Jahren 
darauf hin, dass Kinder sich zu 
wenig bewegen. Wissenschaftliche 
Studien zeigen, dass die Anzahl 
der Unfälle an Schulen zurückgeht, 
wenn  
• Kinder umfangreiche 

Bewegungs- und 
Sportmöglichkeiten haben, 

• die Körperwahrnehmung der 
Kinder und ihre Wahrnehmung 
von Raum und Zeit gezielt 
gefördert werden, um eine 
realistische Selbsteinschätzung 
zu entwickeln, 

• Kinder für das Thema „Unfälle“ 
sensibilisiert werden und 
lernen, Verantwortung für sich 
und andere zu übernehmen, 

• ein gutes Schulklima herrscht

Die Bundesarbeitsgemeinschaft (BAG) Mehr Sicherheit für 
Kinder e.V. schreibt diesen Wettbewerb aus, um Schulen 
zu motivieren, sich mit dem Thema „Bewegung und  
Unfälle“ kreativ und nachhaltig auseinander zu setzen. 
 
Kontakt: 
BAG Mehr Sicherheit für Kinder e.V.  
Heilsbachstraße 13 
53123 Bonn 
 
Alle Informationen auch im Internet zum Herunterladen 
unter www.kindersicherheit.de 


